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UMWELTZEICHEN



Die Fachschule Feistritz-St. Martin hat als erste Fach-
schule der Steiermark das Österreichische Umweltzei-
chen für Schulen erhalten. Dieser Meilenstein unter-
streicht das außerordentliche Engagement der Schule 
in den Bereichen Umweltbildung, Gesundheitsförde-
rung und sozialer Verantwortung. Neu gedacht und in 
innovative Projekte umgesetzt wurden die Koopera-
tion mit der Gesundheits- und Krankenpflegeschule 
Stolzalpe, das Projekt „ISS NO GUAT“ gegen Lebens-
mittelverschwendung sowie umfassende Maßnah-
men zur Umweltbildung und Ressourcenschonung. 
Der gesamte Prozess wurde von WIN Expertin Eva  
Sinawehl als zertifizierte Umweltzeichen-Beraterin 
begleitet, die mit ihrer Expertise zum erfolgreichen 
Abschluss beigetragen hat.

Pionierarbeit in der steirischen Bildungslandschaft
Mit der erfolgreich abgelegten Prüfung zum Österrei-
chischen Umweltzeichens am 25. März 2025 schreibt 
die Fachschule Feistritz-St. Martin Geschichte: Als erste 
Fachschule der Steiermark wurde sie für ihr umfassen-
des Engagement im Bereich Nachhaltigkeit, Bildung 
und Umweltbewusstsein ausgezeichnet.

Umfassende Nachhaltigkeit am Standort
Die Schule integriert Umwelt- und Gesundheitsbildung 
konsequent in den Schulalltag. Besonders sichtbar wird 
das in der Umsetzung zahlreicher Projekte, Initiativen 
und Zusatzqualifikationen:
•	 Pflegeassistenz in Kooperation mit der Gesundheits- 

und Krankenpflegeschule Stolzalpe
•	 Green Care & Landwirtschaft mit Fokus auf 

Mensch- und Tierwohl
•	 Projekt „ISS NO GUAT“: Rezeptbuch gegen 

Lebensmittelverschwendung

Ressourcenschonung und Umweltmanagement
Auch im technischen und organisatorischen Bereich 
punktet die Schule mit innovativen Maßnahmen:
•	 Detaillierte analoge Dokumentation von Energie- 

und Wasserverbrauch
•	 Optimierung der Mülltrennung im Internat
•	 Einführung einer Dosieranlage für Reinigungsmittel
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Ausgezeichnet lernen

Ein inspirierender Außenraum
Der weitläufige Schulgarten mit Hochbeeten, Kräuter-
spirale und revitalisiertem Barfußweg lädt nicht nur zum 
Lernen ein, sondern fördert auch Bewegung, Achtsam-
keit und Naturverbundenheit im Alltag.

Kreativität trifft Nachhaltigkeit
Im praktischen Unterricht entstehen Produkte wie 
selbstgemachte Kräutersalze, Malvenzucker oder Na-
turkosmetik. Aus alten Jeans wird Neues geschaffen 
– Upcycling als Teil des pädagogischen Konzepts. Ein 
eigener Umweltzeichen-Rap zeugt von der kreativen 
Auseinandersetzung der Schüler:innen mit dem Thema.

Blick in die Zukunft
Mit dem Umweltzeichen-Prozess wurde nicht nur die 
Qualität des bestehenden Angebots sichtbar gemacht, 
sondern auch der Grundstein für weitere Entwicklungen 
gelegt:
•	 Ausbau der Photovoltaik-Anlage
•	 Stärkere Sichtbarkeit auf der Schulwebsite
•	 Weiterentwicklung als Leuchtturmprojekt

Fazit
Die Fachschule für Land- und Ernährungswirtschaft 
Feistritz-St. Martin zeigt eindrucksvoll, wie Bildung 
für nachhaltige Entwicklung gelebt werden kann. Die 
Schule verbindet Tradition mit Innovation, Umweltbe-
wusstsein mit sozialer Verantwortung – und das mit 
Herz, Verstand und viel Engagement.
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